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Parallel zu gesunkenen Preisen: Stromverbrauch 2023 um 14 Prozent gestiegen 

• Deutsche Haushalte verbrauchten vergangenes Jahr durchschnittlich 3.144 kWh Strom  

• Stromverbrauch in Niedersachsen am größten, in Berlin am geringsten  

• Verbrauch im Westen Deutschlands ein Viertel stärker gestiegen als im Osten  

München, 26. März 2024  

Der Stromverbrauch deutscher Haushalte 

ist 2023 gestiegen. Im Vergleich zum 

Vorjahr gaben CHECK24-Kund*innen 

einen insgesamt 14 Prozent höheren 

Stromverbrauch bei Abschluss eines 

Stromvertrages an.1 

Nachdem der Verbrauch im Jahr 2022 als 

Reaktion auf die hohen Energiepreise 

deutlich gesunken war, hat sich der 

Stromverbrauch im vergangenen Jahr 

wieder normalisiert. Der Stromverbrauch 

eines Haushalts ist mit durchschnittlich 

3.144 kWh auf dem Niveau von 2020 und 

2021.  

„Die Strompreise für Verbraucher*innen waren im vergangenen Jahr deutlich niedriger als 2022“, sagt 

Steffen Suttner, Geschäftsführer Energie bei CHECK24. „Einerseits sorgte die Strompreisbremse für 

eine Entlastung bei Stromkund*innen. Andererseits haben die alternativen Anbieter die gesunkenen 

Börsenpreise zügig an Verbraucher*innen weitergegeben. Das kann ursächlich dafür sein, dass 

Kund*innen wieder mehr Strom verbraucht haben.“ 

2023 kosteten 3.500 kWh Strom in Deutschland im Schnitt 1.383 Euro. Das sind rund acht Prozent 

weniger als 2022. Im Jahr 2022 wurden dafür noch 1.509 Euro fällig.  

Aktuell sinken die Strompreise weiter. Für 3.500 kWh Strom zahlen Verbraucher*innen aktuell 

durchschnittlich 1.319 Euro. Das sind fünf Prozent weniger als 2023.  

Stromverbrauch in Niedersachsen am größten, in 

Berlin am geringsten 

Haushalte in Niedersachsen verbrauchen am meisten 

Strom. Im Schnitt benötigen sie 3.352 kWh pro Jahr. 

Ebenfalls einen verhältnismäßig hohen Stromverbrauch 

haben Kund*innen in Rheinland-Pfalz (Ø 3.319 kWh) und 

im Saarland (Ø 3.296 kWh).  

Am wenigsten Strom verbrauchen Haushalte in Berlin. Pro 

Jahr benötigen Berliner*innen im Schnitt 2.544 kWh. 

Ebenfalls sparsam sind Kund*innen aus Hamburg (Ø 

2.662 kWh). Das ist nicht verwunderlich: in Berlin und 

Hamburg ist die Anzahl von Personen je Haushalt am 

geringsten.2 

Verbrauch im Westen Deutschlands ein Viertel stärker 

gestiegen als im Osten 

In den westdeutschen Bundesländern ist der 

Stromverbrauch 2023 ein Viertel stärker gestiegen als im 

Osten. Während im Westen der Bundesrepublik 
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Verbraucher*innen im vergangenen Jahr im Schnitt fast 15 Prozent mehr Strom verbraucht haben, sind 

es in den ostdeutschen Bundesländern nur knapp zwölf Prozent.  

In den einzelnen Bundesländern ist der Verbrauch von Bremer*innen am meisten gestiegen – um 

durchschnittlich 15,9 Prozent. Auch in Niedersachsen (+15,3 Prozent), Rheinland-Pfalz (+14,8 Prozent) 

und Bayern (+14,4 Prozent) ist der Stromverbrauch stark gestiegen. Am geringsten ist der Anstieg des 

Stromverbrauchs in Berlin (+7,4 Prozent) und Hamburg (+7,8 Prozent).  

1Betrachtet wurde der von Kund*innen angegebene Stromverbrauch aller 2023 über CHECK24 abgeschlossenen Stromverträge. 
2Quelle: Statistisches Bundesamt: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-

Familien/Tabellen/1-2-privathaushalte-bundeslaender.html [abgerufen am 22.3.2024]  
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Über CHECK24  

CHECK24 ist Deutschlands größtes Vergleichsportal. Der kostenlose Online-Vergleich zahlreicher Anbieter schafft 

konsequente Transparenz und Kund*innen sparen durch einen Wechsel oft einige Hundert Euro. Sie wählen aus 

über 300 Kfz-Versicherungstarifen, über 1.000 Strom- und über 850 Gasanbietern, mehr als 300 Banken und 

Kreditvermittlern, über 350 Telekommunikationsanbietern für Internet und Mobilfunk, über 10.000 angeschlossenen 

Shops für Elektronik, Haushalt und Autoreifen, mehr als 300 Autovermietern, über 1.000.000 Unterkünften, mehr 

als 700 Fluggesellschaften, über 75 Pauschalreiseveranstaltern und Dienstleistern aus ca. 70 Kategorien das für 

sie passende Angebot. Die Nutzung der CHECK24-Vergleichsrechner sowie die persönliche Kundenberatung an 

sieben Tagen die Woche ist für Verbraucher*innen kostenlos. Von den Anbietern erhält CHECK24 eine Vergütung.  

Zur CHECK24 Gruppe gehört auch die C24 Bank. CHECK24 hat seinen Hauptsitz in München und ist an vielen 

weiteren Standorten in Deutschland vertreten. 

CHECK24 unterstützt EU-Qualitätskriterien für Vergleichsportale 

Verbraucherschutz steht für CHECK24 an oberster Stelle. Daher beteiligt sich CHECK24 aktiv an der Durchsetzung 

einheitlicher europäischer Qualitätskriterien für Vergleichsportale. Der Prinzipienkatalog der EU-Kommission „Key 

Principles for Comparison Tools“ enthält neun Empfehlungen zu Objektivität und Transparenz, die CHECK24 in 

allen Punkten erfüllt – unter anderem zu Rankings, Marktabdeckung, Datenaktualität, Kundenbewertungen, 

Nutzerfreundlichkeit und Kundenservice. 


